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Datenverarbeitung im Bewerbungsverfahren 
(Information für Betroffene gemäß Artikel 13, 14 DSGVO) 
 
Die Sächsische Ärzteversorgung nimmt den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten sehr ernst und beachtet 
die Regelungen der geltenden Datenschutzgesetze. Personenbezogene Daten werden nur im für den jewei-
ligen Zweck notwendigen Umfang verarbeitet. Unsere Mitarbeiter sind entsprechend den gesetzlichen Re-
gelungen zur Verschwiegenheit, Geheimhaltung sowie zur Einhaltung der datenschutzrechtlichen Bestim-
mungen verpflichtet worden. 
Im Folgenden informieren wir über die Verarbeitung personenbezogener Daten von Bewerbungen, die per 
E-Mail bzw. per Post eingehen oder vor Ort abgegeben werden. Personenbezogene Daten sind alle Daten, 
die auf Sie persönlich beziehbar sind, z. B. Name, Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer. 
 

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich/Wer ist Datenschutzbeauftragter? 

Kontakt Arbeitgeber 
Sächsische Ärzteversorgung 
Einrichtung der Sächsischen Landesärztekammer K.d.ö.R. 
Dr.-Külz-Ring 10 
01067 Dresden 
Deutschland 
Tel: +49 351 88886 0 
E-Mail: anfrage@saev.de 
 
Kontakt Datenschutzbeauftragter  
Sächsische Ärzteversorgung 
Einrichtung der Sächsischen Landesärztekammer K.d.ö.R. 
Datenschutzbeauftragter 
Dr.-Külz-Ring 10 
01067 Dresden 
Deutschland 
Tel: +49 351 88886 0 
E-Mail: datenschutz@saev.de 
 

Welche Datenkategorien nutzen wir und woher stammen diese? 

Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens werden die von Ihnen übermittelten Daten verarbeitet. Üblicher-
weise handelt es sich hierbei insbesondere um folgende Daten: 

• Nachname, Vorname 
• Anschrift 
• Telefonnummer 
• E-Mail-Adresse 
• Geburtsdatum, Familienstand, Staatsangehörigkeit 
• Ggf. Gesundheitsdaten (z.B. Schwerbehinderung) 
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• Position, auf die Sie sich bewerben 
• Gehaltsvorstellungen 
• Schulabschluss / Ausbildung / Studium /Zusatzqualifikation / Praktika / Arbeitseinsätze 
• EDV-Kenntnisse / Sprachkenntnisse 
• Führerschein 
• Anlagen zur Bewerbung (z.B. Lebenslauf, Zeugnisse, Zertifikate) 
• Weiter Daten die Sie uns freiwillig zur Verfügung stellen 

 

Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden Daten verarbeitet? 

Die von Ihnen im Rahmen Ihrer Bewerbung gemachten Angaben werden von der Sächsischen Ärzteversor-
gung ausschließlich für Zwecke genutzt, die im Zusammenhang mit der Erfassung Ihres Interesses an einer 
aktuellen oder zukünftigen Beschäftigung und der Bearbeitung Ihrer Bewerbung stehen. Dies umfasst die 
Prüfung Ihrer Bewerbungsunterlagen sowie Ihrer in Bewerbungsgesprächen und Auswahlverfahren offen-
gelegten Informationen zur Kontaktaufnahme, in einigen Fällen zur Rückerstattung der Fahrtkosten sowie 
zur Speicherung, um jene Informationen aus Ihrer Bewerbung vorhalten zu können, die Sie uns unaufgefor-
dert übermittelt haben. Darüber hinaus werden Ihre Daten auch den intern zuständigen Stellen zur Verfü-
gung gestellt, um Ihre Bewerbung inhaltlich prüfen zu können. 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der Bestimmungen der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes, des Sächsischen Datenschutzdurchführungs-
gesetzes sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze (z.B. ArbZG, etc.) in ihrer jeweils gültigen Fassung. In 
erster Linie dient die Datenverarbeitung der Begründung, Durchführung und Beendigung des Beschäfti-
gungsverhältnisses. Die vorrangige Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. Daneben können 
Kollektivvereinbarungen (Dienstvereinbarungen sowie tarifvertragliche Regelungen) gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b 
i.V.m. Art. 88 Abs. 1 DSGVO sowie ggf. Ihre gesonderten Einwilligungen gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO als 
datenschutzrechtliche Erlaubnisvorschrift herangezogen werden. Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre 
Daten zudem auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO, um berechtigte Interessen von uns oder von Drit-
ten (z.B. Behörden) zu wahren, sofern nicht Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten überwie-
gen.  
Für den Fall, dass besondere Kategorien personenbezogener Daten gem. Art. 9 DSGVO verarbeitet werden, 
dient dies der Ausübung von Rechten oder der Erfüllung von rechtlichen Pflichten aus dem Arbeitsrecht, dem 
Recht der sozialen Sicherheit und dem Sozialschutz. Die Verarbeitung erfolgt auf Grundlage von 
§ 26 Abs. 3 S. 1 BDSG (i.V.m. Art. 9 Abs. 2 lit. b DSGVO). 
 

Wer bekommt Ihre Daten? 

Die Informationen, die Sie uns mitteilen, werden vertraulich behandelt und nur innerhalb der Sächsischen 
Ärzteversorgung an diejenigen Personen weitergegeben, die mit dem Bewerbungsverfahren befasst sind 
(z.B. Personalabteilung, Fachabteilungsleiter). 
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Zur Erbringung unserer Leistungen greifen wir auf die fachliche Expertise von Dienstleistern und Erfüllungs-
gehilfen zurück, die zu diesen Zwecken Daten erhalten können. Die Weitergabe der Daten erfolgt unter strik-
ter Einhaltung der Voraussetzungen der DSGVO, des Bundesdatenschutzgesetzes und des Sächsischen Da-
tenschutzdurchführungsgesetzes. Dabei sind die von uns beauftragten Dienstleister, welche die Daten nur 
für uns und nicht für eigene Zwecke verarbeiten dürfen, zur Einhaltung der Verschwiegenheit verpflichtet. 
Im Wesentlichen handelt es sich um Dienstleistungen in den folgenden Kategorien: 
Personalberatung, Unterstützung/Wartung von EDV-/IT-Anwendungen, Hosting von Webseiten, Doku-
menten- und Datenträgervernichtung, Geltendmachung oder Verteidigung rechtlicher Ansprüche, Zah-
lungsverkehr.  
 
Des Weiteren können Dritte zu bestimmten Zwecken Daten erhalten, wenn dies im Rahmen Ihrer Bewer-
bung gesetzlich vorgeschrieben ist (z.B. Meldung an die Bundesagentur für Arbeit). 
Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisation 
beabsichtigen wir nicht. 
 

Welche Bewerbungsinhalte werden verarbeitet? 

Wir erheben unterschiedliche Arten von Informationen. Hierzu zählen insbesondere Ihre persönlichen Daten 
mit Kontaktinformationen sowie eine Beschreibung Ihrer Ausbildung, Arbeitserfahrung und Fähigkeiten. 
Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit, uns Dokumente wie Zeugnisse oder Anschreiben zu überlassen. 
Bitte beachten Sie, dass insbesondere Lebensläufe, Zeugnisse oder die von Ihnen zu Zwecken der Bewer-
bung übermittelten weiteren Daten auch besonders sensible Daten (Art. 9 DSGVO) enthalten können. Wir 
empfehlen Ihnen daher, keine Angaben bezüglich besonders sensibler Daten (z.B. Angaben über geistige und 
körperliche Gesundheit, rassische oder ethnische Herkunft, zu politischen Meinungen, religiösen oder philo-
sophischen Überzeugungen, Mitgliedschaften in einer Gewerkschaft oder politischen Partei) zu machen. 
Übermitteln Sie uns Angaben dieser Art, so erklären Sie sich ausdrücklich damit einverstanden, dass die 
Sächsische Ärzteversorgung diese Daten zum Zwecke der Bewerbungsabwicklung verarbeiten darf. Die Ver-
arbeitung dieser Daten erfolgt in Übereinstimmung mit dieser Datenschutzerklärung und den sonstigen ein-
schlägigen Rechtsvorschriften. 
Mit Ihrer Bewerbung versichern Sie, dass die von Ihnen abgegebenen Erklärungen und die zur Verfügung 
gestellten Informationen der Wahrheit entsprechen. Beachten Sie bitte, dass jede Falschaussage oder Aus-
lassung zu einer Absage oder späteren Anfechtung des Arbeitsvertrages führen kann.  
 

Was ist bei der Bewerbung Minderjähriger zu beachten? 

Sofern Sie noch minderjährig sind, also das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, und sich bei uns be-
werben möchten, setzen wir voraus, dass Ihnen die Einwilligung Ihrer gesetzlichen Vertreter (i.d.R. Ihrer El-
tern) vorliegt. Sofern Sie das 16. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, ist Ihrer Bewerbung zwingend eine 
Einwilligungserklärung der gesetzlichen Vertreter beizufügen. Liegt uns diese Einwilligungserklärung nicht 
vor, kann Ihre Bewerbung nicht berücksichtigt werden und Ihre Daten werden umgehend gelöscht. 
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Wie lange speichern wir Ihre Daten? 

Ihre Daten werden, wenn wir Ihre Bewerbung nicht berücksichtigen konnten, spätestens nach sechs Mona-
ten gelöscht, außer Sie gestatten uns über eine Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO eine längere 
Speicherdauer im Bewerberpool. Sollten Sie Ihre Bewerbung zurückziehen, werden wir Ihre Daten selbst-
verständlich unverzüglich löschen. Folgt Ihrer Bewerbung der Abschluss eines Arbeitsvertrages mit der 
Sächsischen Ärzteversorgung, werden wir Ihre Daten im Rahmen des Verwaltungsprozesses und unter Be-
achtung der rechtlichen Vorschriften nutzen. 
 

Findet eine automatische Entscheidung statt? 

Im Rahmen der Personalauswahl findet keine automatisierte Entscheidung gem. Art. 22 DSGVO statt. 
 

Welche Datenschutzrechte können Sie als Betroffener geltend machen? 

Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob Sie betreffende 
personenbezogene Daten verarbeitet werden. 
Ist dies der Fall, haben Sie das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung und Einschränkung der Verarbei-
tung über die betreffenden personenbezogenen Daten, das Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung 
sowie ein Recht auf Datenübertragbarkeit. 
Sie können jederzeit mit Wirkung für die Zukunft einer gegebenen Einwilligung zur Verarbeitung widerspre-
chen. 
 

Wo können Sie sich beschweren? 

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben genannten Datenschutzbeauftragten oder 
an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die für uns zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist 
der Sächsische Landesdatenschutzbeauftragte mit folgender Anschrift: 
 
Sächsischer Datenschutzbeauftragter 
Devrientstraße 5 
01067 Dresden 
 
Homepage: https://www.saechsdsb.de  
 
  

https://www.saechsdsb.de/
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Einwilligung in die Verarbeitung besonderer Kategorien personenbezogener Daten. 

Mit der Einsendung Ihrer Bewerbung erteilen Sie folgende Einwilligung: 
 
Ich bin damit einverstanden, dass die Sächsische Ärzteversorgung die von mir im Rahmen meiner Bewer-
bung angegebenen besonders sensiblen personenbezogenen Daten im Sinne des Art. 9 DSGVO verarbeitet, 
um meine Bewerbung verwalten und intern bearbeiten sowie mich kontaktieren zu können. Diese Einwilli-
gung kann jederzeit ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden, indem ich 
etwa eine E-Mail an  
bewerbung@saev.de sende. In diesem Fall wird die Sächsische Ärzteversorgung meine Bewerbung löschen. 
Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 
 
 
 
Stand: 16.Juli.2021 
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